
Am Anfang dieses Jahres haben wir un-
ser Jahres-Motto gewählt: «Miteinander 
reden – aufeinander zugehen».

Wo ist es Ihnen schon gelungen in Kon-
takt mit Menschen zu kommen und mit 
ihnen zu reden?

Am Wochenende ist Ostern: Für uns 
Christen das wichtigste Fest, das wir 
jedes Jahr feiern. Jesus ist zu uns ge-
kommen und hat viele Jahre von seinem 
Leben auf der Erde damit verbracht, mit 
Menschen unterwegs zu sein und mit  
ihnen zu reden.

Am Ende seiner Zeit wurde Jesus ver-
haftet und wurde an das Kreuz genagelt.
Das Kreuz stand in der früheren Zeit da-
für, dass der Mensch am Kreuz etwas 
sehr Schreckliches getan hat und dafür 
den Tod verdient.

Die Bedeutung des Kreuzes heute hat 
sich verändert. Es steht für die Verbin-
dung, die wir mit Gott haben, aber auch 
als eine Verbindung unter uns Menschen 
zueinander.

Dieses Jahr hatten wir schon viele Ge-
legenheiten miteinander zu reden.

Nicht immer ist dies einfach! Oft werden 
wir missverstanden oder finden vielleicht 
nicht die richtigen Worte! Nicht immer 
möchten wir vielleicht aufeinander zuge-
hen und reden!

Jesus macht es uns 
an Ostern vor. Er 
wurde vom Vater ge-
sandt und ging im-
mer wieder auf die 
Menschen zu, redete 
und begleitete sie, 
half und heilte. Jesus 
machte den ersten 
Schritt. Bemerkens-
wert: Der Schöpfer 
der Erde ging auf seine eigene Schöp-
fung zu.

Wenn wir nochmals an die Bedeutung des 
Kreuz denken, dürfen wir wissen «Gott ist 
mit uns»! Wir stehen in einer Verbindung 
zu Gott. In schwierigen Situationen kön-
nen wir Mut fassen und die Gelegenhei-
ten nutzen, aufeinander zu zugehen.

Es ist der Wunsch von Gott, dass wir un-
sere Verbindungen zu den von Gott uns 
anvertrauten Menschen pflegen!

Jesus ist zu uns gekommen, damit wir 
von ihm lernen, miteinander unterwegs 
zu sein. Er starb für die Sünde, die uns 
daran hindert, auf Menschen und auf Gott 
zuzugehen und mit ihnen zu reden. Seine 
Auferstehung kann auch ein Zeichen für 
uns sein, daran erinnert zu werden, unse-
re Verbindung zu pflegen in dem wir «Mit-
einander reden – aufeinander zugehen»

Schöne Ostertage!
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besinnlicher Artikel sally-anne pitassi

Lange Nacht JOEL KELLER

Rückblick weltgebetstag    (6. März 2020) rita Bützer

Jesus ging an Ostern seinen wohl schwierigsten Weg 
und brachte uns damit die Rettung. An Ostern werden 
wir daran erinnert, dass Jesus starb, damit wir mit Gott 
zusammenleben dürfen. Dass wir keine Opfer mehr er-
bringen müssen, um zu leben und einmal im Himmel 
mit Gott reden zu können!

Gott, der uns Menschen so fest liebt, ging mit dem 
wohl grössten Preis auf uns Menschen zu! Er sandte 
seinen Sohn, der anstelle von uns am Kreuz sterben 
musste. Sein Leib und sein Blut wurden vergossen und 
reinigten uns Menschen von all dem was zwischen Gott 
und uns steht!

Gott liebt uns Menschen so fest, dass kein Preis zu 
hoch war. Für jeden von uns würde Jesus diesen Preis 
bezahlen!

In Lukas 23,34 steht: Jesus aber betete: Vater, vergib 
ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!

Für mich einer der beeindruckendsten Momente in 
der Bibel. Jesus hängt am Kreuz, er sieht auf das Volk  
hinab. Er sieht die Menschen an, die ihn geschlagen 
haben, die ihn bespuckt und ihn ans Kreuz genagelt 
haben. Jesus erlitt wohl in diesen letzten Stunden gros-
se Schmerzen und dennoch ging Jesus in den letzten 
Minuten bevor er starb noch einmal auf die Menschen 
zu. Er bat den Vater, ihnen zu vergeben und nahm sie 
sogar noch in Schutz mit den Worten «sie wissen nicht 
was sie tun». Obwohl Jesus in der Zeit, in der er auf 
der Erde lebte, immer und immer wieder davon redete, 
wer er ist und von wem er kommt, verstand das Volk 
ihn nicht und er wurde abgelehnt, als er auf sie zukam. 
Dennoch bat er Gott um Vergebung für sie.

Vielleicht ist es dieses Jahr für Sie an der Zeit, zu 
überlegen: Wie kann ich auf Menschen zugehen? Wie 
möchte ich mit Menschen reden? Nehme ich mir dabei 
Jesus als Vorbild?

Blumenkreationen zur Langen Nacht der Kirchen

Auch wir öffnen unsere Kirchentüren in der Langen 
Nacht der Kirchen für eine Vernissage mit Blumen- 
kreationen. Zu sehen sind verschiedene Installationen 
aus Pflanzen, passend zu Bildern, die den Geist Got-

tes und sein Wirken darstellen. Wie 
können wir das Wirken von Got-
tes Geist besser darstellen als mit 
künstlerischen Kreationen aus der 
Floristik, mit Blumen, die voller Le-
benssaft blühen?

Für einen besinnlichen Rundgang 
begrüssen wir Sie gerne am Frei-
tag, 5. Juni zwischen 19.00 Uhr 
und 22.00 Uhr in der reformierten Pauluskirche in Eger-
kingen.

Trotz Coronavirus tra-
fen sich fast 30 In-
teressierte aus dem 
Pastoralraum Gäu und 
der ref. Kirchgemeinde 
Gäu in der kath. Kirche 
in Neuendorf.

Gemeinsam beten, 
singen und den Wor-
ten der Liturgie lau-
schen war angesagt.

Vorbereitet im Team 
nach der Vorlage der 
Vorbereitungsgruppe 
aus Zimbabwe. Unser 

farbiges Mittelbild zeigt die Farbigkeit dieses afrikani-
schen Landes. Ihre Aufforderung «Steh auf, nimm dei-
ne Matte und geh deinen Weg», aus der Geschichte der 

Heilung am Teich Betesta, probie-
ren wir zu verinnerlichen.

Beim anschliessenden gemütli-
chen Beisammensein probierten 
wir ein afrikanisches Früchtebrot 
und Mangocreme zum Kaffee.
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sola jungschar gäu diego bernhard

komm sing mit! martin göbel

In diesem Jahr werden wir vom 4. Juli 2020 – 11. Juli 
2020 unser Sommerlager (SoLa) unter dem Thema  
«Jumanji» durchführen. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf diese spannende und abenteuerliche Zeit mit dir!  
Zudem informieren wir euch gerne darüber, dass wir  
in diesem Jahr kein Auffahrtslager (UfLa) oder Pfingst-
lager (Pfila) haben werden. 

Für weitere Informationen besuchen sie bitte unsere 
Webseite www.jungschar-gaeu.ch oder kommen sie 
auf einen unserer Leiter zu.

Wann? 
Samstag, 4. Juli bis 
Samstag, 11. Juli 2020

Wo? 
Region Freiburg/Fribourg

Wer? 
Kinder und Jugendliche 
von 9 bis 16 Jahren

Mit wem? 
Jungschar Gäu

Kosten: 
Fr. 180.– pro Teilnehmer, Fr. 150.– für jedes weitere  
Familienmitglied

Anmeldung: 
Bis spätestens 23. Juni entweder an Rahel Keller,  
Paulusstrasse 8, 4622 Egerkingen oder in deiner Jung-
schar abgeben

Fragen? 
Lagerleiterin: Rahel Keller, Telefon 076 460 61 45,
r_saegesser@hotmail.com
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impressionen Schnee-Weekend 2020 christine steiner

«Was hat dir im diesjährigen Schneeweekend am Bes-
ten gefallen?» Diese Frage habe ich am Ende des Wo-
chenendes verschiedenen Teilnehmenden gestellt. Die 
Antwort lautete bei fast allen: «Die gute Gemeinschaft 
und das Zusammensein mit Menschen verschiedener 
Generationen.» Das hat auch mir am Besten gefallen 
und ich schaue mit Freude auf das Wochenende zu-
rück. Hier konnten wir erleben, welche positiven Aus-
wirkungen das «Miteinander Reden und Aufeinander 
Zugehen» haben.

Neben der Gemeinschaft schätzten viele Teilnehmende

auch die Möglichkeit, Zeit im 
Schnee zu verbringen (trotz win-
digem Wetter), die gemeinsamen 
Mahlzeiten und die Möglichkeit, 
selber zu entscheiden, wie und wo 
man den Tag verbringen möchte.

Wer gerne beim nächsten Schnee-
weekend dabei sein möchte, kann 
sich bereits jetzt das Wochenende 
vom 5. – 7. März 2021 reservieren. Dann werden wir 
gemeinsam auf die Mörlialp reisen.



1000 Trinkbecher zum Spielen 
und Stapeln, 2000 Bioblo-Bau-
steine für Fantasie-Gebilde, 800 
Loowi-Steckteile zum Auspro-
bieren, Geschichten, Lieder und 
Zvieri vom Feuer: Das wird unser 
Familienkirchenfest am 7. Juni 
2020. Bei gutem Wetter werden 
wir den Nachmittag beim Biotop 
Wolfwil verbringen. Auf der Wiese 
darf sich jede Familie ihre eigene 
Baustelle mit ihrem Lieblingsbau-

material aufbauen. Zwischendurch werden wir uns bei 
kurzen Pausen stärken und am Ende werden wir alle 

fertigen Bauwerke bestaunen, be-
vor wir alles wieder einstürzen las-
sen. Falls es draussen nass sein 
sollte, weichen wir einfach in die 
ref. Kirche Egerkingen aus.

Der Bauspass-Nachmittag dauert 
von 14.00 – 18.00 Uhr. Eingela-
den sind Familien mit Kindern allen  
Alters. 

Anmelden kann man sich bis am 31. Mai bei:

Christine Steiner, Telefon  079 425 66 73 oder 
christine.steiner@ref-egerkingen.ch

Tag der geistlichen Erfrischung…

Daten/Zeit • Mittwoch 20. Mai, 19.00 Uhr
 • Donnerstag (Auffahrt), 10.00 Uhr, 
  Gottesdienst in der Kirche;
  dann von 14.00 – 17.00 Uhr
 • Freitag, 22. Mai, 09.30 – 17.00 Uhr
 • Samstag, 23. Mai, 09.30 – 17.00 Uhr
 • Sonntag, 24. Mai, 10.00 Uhr, Gottes- 
  dienst in der Kirche; anschliessend 
  gemeinsames Mittagessen, Abschluss
  und Segen, bis 14.30 Uhr

Kursgeld  Fr. 100.–, Ehepaare Fr. 150.–, Schüler
  und Lehrlinge Fr. 40.–

Essen  Individuell: Zuhause, Picknick oder in
  umliegenden Restaurants

Themen • Das Vaterherz Gottes
 • Gottes Liebe erfahren
 • Seine Stimme hören 
 • Freundschaft mit Gott
 • Scham 
 • Heilung des Herzens 

 • Die Kraft der Vergebung 
 • Waisenherz  
 • Vater- und Mutterbilder
 • Vom Knecht zum Kind

Joachim und Erika Hermann haben seit 2012 jährlich 
Vaterherzwochen mit Dalleys zusammen in der Regi-
on Thun durchgeführt. David und Faith Dalley leben 
in Bath, England. Als sie Gott als Vater mehr und mehr 
kennenlernten, wurden sie stark verändert. Mit Leiden-
schaft leben sie dafür, dass Menschen Gott als Vater 
kennenlernen und seiner Liebe begegnen. Sie haben 
Tiefgang und Humor und eine Herzlichkeit, die einfach 
wohltut.

Anmeldung bitte möglichst bis 
15. Mai 2020 an: 

Jürg Zürcher, 
Telefon 062 926 16 25,
juerg.zuercher@ref-egerkingen.ch
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Bauspass Familienkirchenfest christine steiner

Der Vaterliebe Gottes begegnen jürg zürcher

Mit Joachim und 
Erika Hermann 

und Team. 

David und Faith 
Dalley, England 

(angefragt).

Ref. Kirche 
Egerkingen

20. – 24. Mai 
2020

Der Vaterliebe Gottes begegnen
   

 Tage der geistlichen Erfrischung
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herzliche einladung martin göbel

ausflug zum schönen Bodensee silvia Riedi/Vreni Steiner

Gemeinschaft ist ein wichtiger Bestandteil unseres  
Lebens. Einen anderen Menschen zu besuchen, ist 
eine ganz wunderbare Sache.

Dabei machen wir alle unterschiedliche Erfahrungen. 
Der Austauschabend bietet die Möglichkeit, über diese 
Erfahrungen auszutauschen, eigene Fragen zu stellen 
und anderen Impulse und Ideen weiterzugeben.

Darum laden wir alle Interessierten herzlich zu diesem 
Austauschabend ein.

Impuls zum Einstieg:

Umgang mit Erwartungen

Veranstalter:

Beatrice Emmenegger Martin Goebel
Pastoralraumleiterin Pfarrer
062 398 20 46 076 337 01 27

Am Montag, 8. Juni gehen wir wieder auf Reisen!

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Tagesausflug
der Altersstube Gäu an den Bodensee! 

Via Zürich, Winterthur, St.Gallen fahren wir direkt nach 
Wiedehorn zum Mittagessen! Weiter geht’s, alles dem 
See und Rhein entlang, nach Diessenhofen zum Zvieri-
halt. Und von dort zurück ins Gäu, je nach Verkehrslage 
mit angepasster Route! Ankunft ca. 19.00 – 20.00 Uhr.

Kosten: Fr. 50.– pro Person, darin inbegriffen Fr. 2.– 
Trinkgeld für den Chauffeur. Die restlichen Kosten über-
nimmt die Kirchgemeinde.

Fahrplan:
08.50 Uhr  Abfahrt ab Fulenbach, Oberdorf
08.55 Uhr  Abfahrt ab Wolfwil, Fulenbachstrasse
09.00 Uhr  Abfahrt ab Wolfwil, Post
09.10 Uhr  Abfahrt ab Neuendorf, Kirche
09.20 Uhr  Abfahrt ab Gunzgen, Zentrum
09.30 Uhr  Abfahrt ab Egerkingen, ref. Kirche

Anmeldung bis 2. Juni an:
Silvia Riedi, Bühlstr.1, 4622 Egerkingen, 
Tel. 062 398 02 74
E-Mail: silvia.riedi@ref-egerkingen.ch

Wir freuen uns sehr auf den Ausflug mit Ihnen.

Donnerstag, 4. Juni 2020, 19.30 – 21.00 Uhr

Reformierte Kirche Egerkingen, im Säli

Reformierte
Kirchgemeinde Gäu
Egerkingen
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KINDERECKE   christine Steiner

Am Palmsonntag ritt Jesus auf einem Esel nach Jerusalem. Was dort passierte, kannst du in deiner Kinderbibel 
nachlesen. Was würde wohl passieren, wenn Jesus in unser Dorf kommen würde?
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zu covid-19 (Stand 16. März) gl

auftanken im Gebet Martin Göbel

Ganz ich sein Joel Keller

Liebe Leserinnen und Leser

Gerade (16. März 2020) haben wir den Entscheid des Bundesrates ver-
nommen, alle Veranstaltung bis mindestens zum 19. April ausfallen zu 
lassen. Das betrifft auch uns als Kirche und muss jetzt so sein. Wir be-
dauern das natürlich sehr.

Dennoch sind wir jederzeit für Sie da! Rufen Sie uns an, mailen Sie uns 
und sprechen Sie sich bei uns aus. Wir versuchen auch von uns aus, den 
Kontakt zu halten, unter anderem auf elektronischem Weg. Auf unserer 
Homepage finden Sie jeweils aktuelle Hinweise dazu.

Seien Sie in diesen Tagen besonders Gottes Schutz und Fürsorge anbe-
fohlen! Er ist unsere Hoffnung (Ps 146,5)!

Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen, dass das langjährige Gebetstreffen nicht 
mehr im Veranstaltungskalender zu finden ist. Schade! Herzlichen Dank auf 
jeden Fall an Marco Riedi, der das Treffen viele Jahre lang betreut hat.

Neu wollen wir nun starten mit Möglichkeiten zum Auftanken im Gebet. 
Beten ist wich-
tig und tut so 
gut! Jeweils am 
letzten Mittwoch 
im Monat laden 
wir ein, das ge-
meinsam zu tun 
und sich segnen 
zu lassen – ein-
fach Gegenwart 
Gottes erfahren. 
Herzlich willkom-
men!

Entspannt eintauchen in Gottes Berufung. Ermutigender Abend mit Peter 
Höhn

Wir konnten Peter Höhn, bekannt als Autor, Referent und Lebensberater, für 
eine Abendveranstaltung am Donnerstag 7. Mai gewinnen.

In seinem neusten Buch schreibt er, wie befreiend und bereichernd es ist, 
Gottes Berufung für unser Leben zu kennen und zu leben. Kaum etwas ver-
mag uns so zu beflügeln! Dabei geht es in erster Linie darum, die eigene 
Identität zu erkennen und zu verstehen, dass Berufung mehr ist als nur Ga-
ben und Talente. Peter Höhn hat die rare Fähigkeit, denkend durchs Leben 
zu gehen und dabei komplexe Zusammenhänge des Glaubens nicht nur 
in Worte zu fassen, sondern diese auch noch verständlich und lebensnah 
wiederzugeben.

Diese Abendveranstaltung findet um 20.00 Uhr in den Räumlichkeiten der 
ref. Kirche Egerkingen statt.


